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So finden Sie uns: 

Aus Richtung Gießen kommend:  

Stadtautobahnausfahrt Cappel, an der Aus-

fahrt rechts. Gerade aus bis die Straße in die 

Gisselberger Str. einmündet, dort wieder 

rechts. Dann die nächste Ampel nach ca. 50 

m links Richtung Stadtwald. Sie fahren dann 

den Berg hinauf, nach ca. 2 km in ein Wohn-

gebiet. Sie bleiben auf der Hauptstraße bis 

diese in den Kreisel einmündet. Nehmen Sie 

die dritte Ausfahrt und befinden sich in der 

Hannah-Arendt Straße. 

Von Kassel kommend:   

Fahren Sie auf die Stadtautobahn durch Mar-

burg hindurch bis zur Abfahrt Cappel. Dort an 

der Abfahrt links, weitere Wegweisung wie 

aus Richtung Gießen kommend. 

Kosten und Anmeldung:  

Die Kosten für den Pflegetag betragen 25,- €. 

Bitte melden Sie sich per FAX, Email oder auf 

dem Postweg an. Die Kosten entrichten Sie 

bitte direkt am Pflegetag an der Kasse. 

Anmeldeschluss ist der 23. März 2011 



 

 

8.30 - 8.35  Begrüßung  

(Frau Paulke/ Frau Schmidt) 

 

8.35 - 8.45  Einführung: 

Demenz: Phänomen zwischen Schrecken 

und Gnade- ein autobiografischer Zugang 

(Iris Grabowski, Lehrerein für Pflegeberufe, 

Gestaltpädagogin, Systemische Beratung und 

Organisationsentwicklung, Leitung der MAPS) 

 

8.45 - 9.30  Erster Hauptvortrag: 

Die Krankheitsbilder Demenz aus medizi-

nischer Perspektive 

(Dr. Matthias Karl, Facharzt für Psychiatrie und 

Psychotherapie, Pitzer GmbH & Co. KG. Klinik 

am Südpark) 

 

9.30 - 10.15   Zweiter Hauptvortrag: 

Die Krankheitsbilder Demenz aus pflegeri-

scher Perspektive 

(Petra Eckel, Lehrerin für Pflegeberufe; Pflege-

dienstleitung) 

 

10.15 - 10.45 Pause 

 

 

Demenz 
Herausforderung für 

die Pflege im             
21. Jahrhundert 

10.45 - 11.30 Einzelvorträge 

1. Mangelernährung bei dementiell erkrankten 

Menschen                                         

(Michael Pump, examinierter Krankenpfleger 

und Ernährungsberater) 

2. Leistungen der Pflegeversicherung implizit 

der Pflegeplanung bei dementiell erkrank-

ten Menschen                                         

(Andreas Fischbach, Fachkrankenpfleger für 

Psychiatrie, Pflegedienstleiter) 

3. Menschen mit Demenz im Krankenhaus 

(Christina Stettin, Krankenschwester, Dipl. Sozi-

alpädagogin, Mitarbeiterin der MAPS) 

4. Sterbebegleitung bei dementiell erkrankten 

Menschen                                         

(Engelbert Hoffmann, Lehrer für Pflegeberufe, 

Fachkrankenpflege Palliative Care) 

 

11.30 - 11.45 Pause        

           

11.45 - 12.15 Einzelvorträge 

1. Die ambulante Wohngruppe Dreihausen 

(Cornelia Diessel, Pflegedienstleitung)   

2. Die stationäre Wohngruppe Wetter     

(Ulrich Gerhard, Pflegedienstleitung) 

3. Die Alzheimer Gesellschaft              

(Christina Stettin, Krankenschwester, Dipl. Sozi-

alpädagogin, Mitarbeiterin der MAPS) 

4. Aktion Demenz e.V.                            

(Verena Rothe, Aktion Demenz, Gießen) 

 

12.15 - 12.45 Mittagspause 

 

12.45 - 13.15 Entspannungsübungen 

(Britta Eichhorn; Physiotherapeutin) 

 

13.15 - 14.00 Dritter Hauptvortrag: 

Menschenwürde und Demenz 

(Dr. Eckart Müller, Ev. Theologe, Volks-

wirt, TQM- Auditor, Leitung der MAPS) 

 

14.00 - 14.15 Pause 

 

14.15 - 15.00  Einzelvorträge 
 

1. Medikamentenkunde zur Therapie bei 

Demenz                                              

(Dr. Georg Lell, Facharzt für Psychiatrie 

und Psychotherapie, Vitos Klinik Marburg) 

2. H.I.L.D.E. Das Heidelberger Instru-

ment zur Erfassung der Lebensqualität 

dementiell erkrankter Menschen                                         

(Dr. Phil. Marion Bär, Diplom Gerontologin, 

Diplom Musiktherapeutin, Universität Hei-

delberg) 

3. Selbstbestimmung und Patientenverfü-

gung bei dementiell erkrankten Men-

schen                                          

(Michael Kothes, Fachanwalt für Sozial-

recht) 

4. Schmerzmanagement bei dementiell 

erkrankten Menschen                                         

(Dr. Hans A. Oehler, Facharzt für Palliativ-

medizin) 

 

15.00 - 15.15 Pause 

 

15.15 - 16.15 Vierter Hauptvortrag: 

Demenz, die gesellschaftliche Heraus-

forderung im 21. Jahrhundert 

(Prof. Burkhard Werner, Freiburg) 

 

16.15 - 16.30 Abschluss 

(Frau Paulke, Frau Schmidt, Dr. Müller) 


